
 

Peter Hahne nennt
Corona-Maßnahmen
"unverzeihliches
Verbrechen"
Trotz offensichtlicher Schäden an der Bevölkerung durch die Corona-Maßnahmen 
blieb bis heute jedes Eingeständnis und die Wiedergutmachung seitens der Politik 
aus. Peter Hahne fordert: Jede Täuschung, jedes Unrecht soll schnellstmöglich 
geahndet und die stigmatisierten Kritiker der Corona-Maßnahmen sollen in aller Form 
rehabilitiert werden.

Der Theologe und Buchautor Peter Hahne, bekannt als ehemaliger Fernsehmoderator des 
ZDF, fordert mit Nachdruck eine Wiedergutmachung des „unverzeihlichen“ Corona-
Verbrechens an der Bevölkerung und an den Kritikern der Corona-Maßnahmen. Er fordert 
die Ahndung jeder bewussten Täuschung und Panikmache seitens der Regierung und der 
Medien, z.B. der Falschinformationen zur Überbelegung von Intensivstationen, der 
unhaltbaren Impfschutz-Versprechen, der Androhung eines Massensterbens usw. Im selben 
Zuge müssten auch die Kritiker der Corona-Maßnahmen rehabilitiert werden, die auf 
Täuschung und Betrug immer wieder hingewiesen haben und dafür „verhöhnt, verachtet, 
stigmatisiert und dämonisiert“ wurden.

Von den Medien verlangt Hahne, dass sie ihrer ursprünglichen Aufgabe einer neutralen 
Berichterstattung wieder nachkommen und nicht länger zu Grundrechtsverletzungen 
schweigen. Ein Journalist sei ein „Anwalt der Wahrheit“ und kein „Hofberichterstatter“. 
Unnachgiebig sollte jetzt die Verurteilung der Verantwortlichen eingefordert und jede 
Einschränkung der Meinungs- und Bewegungsfreiheit geahndet werden.

Es liegt in der Hand des Souveräns, am Volk selbst, aufzustehen und sich für die 
Wiedergutmachung der zahllosen unaufgeklärten Schäden und Verbrechen durch Corona-
Maßnahmen einzusetzen sowie Licht in dieses Dunkel zu bringen. Das geschieht am 
effektivsten dadurch, dass Aufgeklärte die Aufklärung über wichtige Hintergründe und 
Zusammenhänge unters Volk bringen.

von mse.

Quellen:

Peter Hahne fordert Wiedergutmachung für geschehenes Corona-Unrecht und- 
Verbrechen 
www.nordkurier.de/uckermark/corona-kritiker-muessen-rehabilitiert-werden-2547948104.html

Das könnte Sie auch interessieren:

Politik - www.kla.tv/Politik

#Coronavirus - Covid-19 - www.kla.tv/Coronavirus

#Medienzensur - www.kla.tv/Medienzensur
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Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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